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AirMission 1

Führen Sie vor Beginn der Montage folgende Sicherheitsmassnahmen durch:
•  Überprüfen Sie die Spannungsangaben auf dem Etikett des Schaltgeräts.
•  Stellen Sie sicher, dass Gerät/Anlage nicht eingeschaltet werden können!
•  Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung unterbrochen ist!
•  Schützen Sie das Gerät mit einem Gehäuse vor Verschmutzung und aggressiven 

Umgebungsbedingungen!
•  Alle Betriebs- und Schaltspannungen von der gleichen Sicherung abnehmen. 
•  Betriebsspannung an gleichen Stromkreis wie Torsteuerung an- 

schliessen. 
•  Im Fehlerfall Gerät vom Netz trennen. 

Begrenzter Berührungsschutz!

Es wird empfohlen, jährlich einen Batteriewechsel  
vorzunehmen.

Drahtloses Signalübertragungssystem mit integriertem Druckwellenschalter

Originalbetriebsanleitung
Allgemeines

1 Sicherheitshinweise

2 Typische Anwendung

2.1  Industrietor

D
EU

TS
CH

350482C
10/19

Sender 

Druckwellen-Schaltleiste

Empfänger

i

System zur Überwachung von Druckwellen-Schaltleisten.

EmpfängerSender

•  Lesen Sie vor Inbetriebnahme des Geräts diese Betriebsanleitung vollstän-
dig durch und bewahren Sie diese zur Wiederverwendung auf.

•  Montage, Inbetriebnahme, Veränderungen und Erweiterungen dürfen nur 
von einer erfahrenen Elektrofachkraft ausgeführt werden!

•  Bevor Arbeiten am Gerät durchgeführt werden, Stromversorgung zu Gerät/
Anlage abschalten!

•  Während des Betriebs elektrischer Komponenten 
– können z. B. im Falle eines Kurzschlusses heisse und ionisierte Gase 
– austreten 
– dürfen Schutzhauben nicht entfernt werden!

•  Beachten Sie die örtlich geltenden elektrischen Sicherheitsvorschriften!
•  Das Nichtbeachten der Sicherheitsvorschriften kann Tod, schwere Verlet-

zungen oder erhebliche Schäden zur Folge haben!
•  Geräte der Kat. 2 nach EN ISO 13849-1 müssen regelmässig, mindestens 

einmal pro Zyklus, getestet werden.
•  Es liegt in der Verantwortung des Anlagenherstellers, eine Risikobeurtei-

lung durchzuführen und den Sensor und die Anlage in Übereinstimmung mit 
den geltenden nationalen und internationalen Vorschriften und Sicherheits-
normen und, falls zutreffend, in Übereinstimmung mit der Maschinenrichtli-
nie 2006/42/EC zu installieren.
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OK?

➔

➔ ➔

➔
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2x

➔

➔

➔

1 2 3 4

ON

ON

Klick

C  B  S

VC
C1

VC
C2
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SO
UT
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ST

TE
ST

+/~  –/~
12/24V
AC/DC Test

C  B  S

VC
C1

VC
C2

CO
M

OU
T

SO
UT

TE
ST

TE
ST

+/~  –/~
12/24V
AC/DC

Test



open
collector

C B S

8K2

C B S

8K2

3.3 DIP switches

1 2 3 4

ON * Sicherheitsanwendung
 Standard 
 nach EN ISO 13849-1

1 2 3 4

ON  inaktiv ➔ keine Sicherheitsfunktion!
 (Funkverbindung ist nicht überwacht)

1 2 3 4

ON Senderfrequenz
  869,85 MHz: 

Erst DIP-Switch einstellen,  
dann Sender – Empfänger verknüpfen

1 2 3 4

ON *  868,95 MHz:
  Erst DIP-Switch einstellen,  

dann Sender – Empfänger verknüpfen

1 2 3 4

ON Typ Testeingang
 NC
 aktiviert = Kontakt offen

1 2 3 4

ON *  NO 
 aktiviert = Kontakt geschlossen

1 2 3 4

ON Automatische Frequenzanpassung
 aktiv
 Nur zu verwenden bei starken Funkstörungen

1 2 3 4

ON *  inaktiv

* = Werkseinstellung 

3.1  Verdrahtung: Speisung und Testeingänge

Kontakte sind stromlos gezeichnet

3.2 Verdrahtung: Ausgänge und Steuerung

3 Empfänger

11.
Schaltleiste mit Sender 
verbinden (Gummischlauch)

4 Inbetriebnahme

9. 
Sender 
montieren

10. 
Deckel 
schliessen

6. 
Beide Batterien 
einsetzen
(vorne / hinten)

5.
Platine vorsichtig 
herausziehen

8.
Platine zurück ins 
Gehäuse schieben

12.
Systemtest:
Betätigen der Schaltleiste 
siehe 6.1

1.
Empfänger: 
DIP switch Einstellungen 
überprüfen

3.
Empfänger: 
Speisung  
einschalten

2.
Empfänger 
montieren und 
verdrahten

7. 
Programmierung (Kapitel 5.1): 
Sender mit Empfänger ver-
knüpfen

4. 
Sender: 
Deckel öffnen

Klick

Status Anschluss  
C – B

Anschluss  
C – S

Signalgeber nicht betätigt (Betriebszustand) 8K2 geschlossen
Signalgeber betätigt (Sicherheitssystem 
ausgelöst)

geschlossen offen

Versorgungsspannung fehlt geschlossen offen
Sender und Empfänger nicht verknüpft geschlossen offen
Batterie des Senders leer geschlossen offen

Torsteuerung
mit NC-
Eingang

Torsteuerung
mit 8.2kOhm-

Eingang
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2x 2x

i
1 2 3 4

ON

2x

2x

1 2 3 4

ON

SELECT

REL21

1 2

4x

OK?

➔

➔

Klick

Der Abstand zwischen Sender und 
Empfänger und weiteren Sendern 
muss mindestens 1 m betragen

5.1. Sender mit dem Empfänger verknüpfen

5 Programmierung

1. 
Auf dem 
Empfänger

Taste  
drücken

Piepton LED 
leuchtet

Taste 
loslassen

2. 
Auf dem Sender

 
Auf dem 
Empfänger

Taste drücken  
und loslassen

warten 2x
Piepton

Code gespeichert
LED erlischt

10 Sek
Piep Piep

> 1,5 Sek

> 1,5 Sek

Piep

Taste  
drücken

Taste gedrückt  
halten

kurze Pieptöne Piepton wartenTaste 
loslassen

2 x 
Piepton

5.2  Sender Reset (Verknüpfungen Sender – Empfänger löschen)

Auf dem  
Empfänger

Speicher auf 
allen Sendern 
gelöscht

5.3  Speicherplatz voll

10 SekPiep

Piep

> 1,5 Sek > 3 Sek

10 Sek
Piep Piep Piep Piep

Piepton

Piep

6 Normalbetrieb

6.1 Empfänger LED-Anzeigen 6.2  Warnanzeige bei niedriger Batteriespannung

Objekt  
erkannt

LED aus

LED
Sicherheit  

ok
Batteriespannung

tief

Signal ertönt bei jeder Betätigung eines SendersPiep

LED ein

7 Batteriewechsel

5. 
Deckel 
schliessen

1. 
Deckel öffnen

3. 
Beide Batterien 
austauschen
(vorne / hinten)

2.
Platine vorsichtig 
herausziehen

4.
Platine zurück ins 
Gehäuse einschieben

6.
Systemtest:
Betätigen der Schaltleiste
siehe 6.1

Klick
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8 Technische Daten

Empfänger
Versorgungsspannung 12/24 V ACDC
Senderspeicher 10 
Ausgang 1 Relais 24 V, 0.5 A; Mikroabschaltung 1B
Leistungsverbrauch 0.5 W @ 12 V; 1.2 W @ 24 V
Eingang Testsignal 12/24 VACDC
Schutzart (IEC 60529) IP55

System
Frequenzen 868.95 MHz & 869.85 MHz
Reichweite bei optimalen Bedingungen bis 100 m
Reaktionszeit 25 ms
Verschmutzungsgrad 2
Temperaturbereich –20 °C bis +55 °C

Sender
Batterieversorgung 2 x Lithium 3 V Typ CR2032
Stromverbrauch sendend: 17 mA, stand by: 16µA
Schutzart (IEC 60529) IP54

9 Normen EN ISO 13856-2 und EN ISO 13849-1

Das System AirMission 1 selbst verfügt über keine Möglichkeit, die Funk-
tion des Signalgebers auf das Ansprechen auf einen Druckimpuls hin zu 
überprüfen. Gemäss D 3.5 der EN ISO 13856-2 ist es möglich, ein Luft-
impuls-System nach Kategorie 2 der EN ISO 13849-1 zu konstruieren, 

in dem die Schaltleistenfunktion bei jedem Maschinenzyklus  
geprüft wird. An Türen und Toren muss die Tür- und Torsteuerung diese 
Funktion zur Erfüllung der Kategorie 2 übernehmen. (➔ Bild A.4 der  
EN ISO 13856-2)

Designed in Switzerland / Made in EU

BBC Bircher Smart Access, BBC Bircher AG, Wiesengasse 20, CH-8222 Beringen, www.bircher.com

10 EU-Konformitätserklärung

12 Kontakt

Siehe Anhang

11 WEEE

Geräte mit diesem Symbol müssen bei der Entsorgung gesondert behandelt werden. Dies muss in Übereinstimmung mit den  
Gesetzen der jeweiligen Länder für umweltgerechte Entsorgung, Aufarbeitung und Recycling von elektrischen und elektronischen 
Geräten erfolgen.


